
                            
                  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen dieser Erklärung unterstütze ich/meine Organisation den „Initiativkreis MINT in Trier“ und bin bereit die oben genannten Ziele aktiv mitzutragen.  

Trier, den Trier, den 

  

  

Unterschrift der beitretenden Person /  Oberbürgermeister Wolfram Leibe 

des Vertretungsberechtigten  Schirmherr 

der Organisation/Firma/Institution (Stempel) 

Unterstützungserklärung zum „MINT Initiativkreis Trier“ 
 

Die Förderung des naturwissenschaftlich- technischen Lernens und der daraus resultierende technologische Fortschritt, ermöglicht die Siche-

rung des gesellschaftlichen Wohlstandes. Um dies zu gewährleisten, ist insbesondere die Förderung des Lernens in den Themenfeldern Mathe-

matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (kurz MINT) von zentraler Bedeutung. Der „Initiativkreis MINT in Trier“ nimmt sich dieser 

Verantwortung an und fördert im Sinne des lebenslangen Lernens die naturwissenschaftliche und technische Bildung von der frühkindlichen 

Bildung bis in das Seniorenalter. Hierzu versteht sich der „Initiativkreis MINT in Trier“ als ein räumlich konzentrierter Verbund von Akteuren zur 

MINT – Förderung vor Ort. Um dies zu erreichen, setzen wir uns dafür ein: 

 

• Bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen – insbesondere bei Mädchen und jungen Frauen - Interesse und Begeisterung für die MINT-Fächer 
zu wecken  

• Das Interesse im Bereich der Erwachsenenbildung und im ehrenamtlichen Engagement weiter zu fördern  

• Begabungen im MINT-Bereich zu unterstützen 

• Den MINT-Nachwuchs in den akademischen und nicht – akademischen MINT- Berufen zu sichern  

• Eine aufeinander abgestimmte Netzwerkarbeit zwischen schulischen und außerschulischen Akteuren (z.B. Vereine, Einrichtungen, Unternehmen, Insti-
tute etc.) zu fördern, um eine vielfältige und über alle Bildungsphasen hinweg stattfindende Orientierung zu MINT-Berufen/ Studiengängen zu ge-
währleisten 

• Den internen Austausch zur Initiierung. Entwicklung und Finanzierung von Projekten zur MINT-Förderung (u.a. durch regionale Vernetzung oder auf 
Landes-Bundes - bzw. EU-Ebene) voranzutreiben 

• Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit in diesem Thema zu initiieren 

• Praxisorientierte Bildungsangebote für eine vertiefte und handlungsorientierte Berufs-und Studienorientierung im MINT-Bereich (z.B. Betriebserkun-
dungen, Praktika, Vorträge von Wissenschaftlern/Unternehmern in Schulen, Informationsabende, Tagungen etc.) umzusetzen 


